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Verordnung
über die Bildung des Staatlichen Rundfunkkomitees.

Vom 14. August 1952
Die neuen großen Aufgaben zur Schaffung der Grundlagen des Sozialismus in der Deutschen Demokra­

tischen Republik machen die Erhöhung des politischen und kulturellen Niveaus unserer Bevölkerung 
erforderlich. Es kommt darauf an, das sozialistische Bewußtsein der Werktätigen zu entwickeln, die Be­
völkerung tief mit der Idee der Verteidigung des Friedens, der Verteidigung unserer Heimat und des 
Hasses gegen die imperialistischen Kriegsbrandstifter, Militaristen und Vaterlandsverräter zu erfüllen 
und den Kämpf um die Einheit Deutschlands und den baldigen Abschluß eines Friedensvertrages ver­
stärkt zu entfalten.

Bei der Lösung dieser Fragen kommt der Arbeit des deutschen demokratischen Rundfunks größte Be­
deutung zu.

Das bisherige System des deutschen demokratischen Rundfunks ermöglicht es nicht mehr, diesen Auf­
gaben und den wachsenden gesellschaftlichen Ansprüchen der werktätigen Bevölkerung gerecht zu werden.

Die neuen Aufgaben erfordern, daß die Bevölkerung in der Deutschen Demokratischen Republik und 
in Westdeutschland die Möglichkeit erhält, drei verschiedene, sorgfältig aufeinander abgestimmte, qua­
litativ hochwertige und ganztägige Programme des deutschen demokratischen Rundfunks zu empfangen. 
Dazu ist es notwendig, die Rundfunkarbeit in der Deutschen Demokratischen Republik in Berlin zu zen­
tralisieren und einer einheitlichen Leitung zu unterstellen, die für die Gestaltung der drei Programme 
verantwortlich ist.

Darum beschließt der Ministerrat folgende Verordnung:

§ 1
Zur Verbesserung der Rundfunkarbeit in der 

Deutschen Demokratischen Republik wird beim 
Ministerrat das Staatliche Rundfunkkomitee ge­
bildet.

§ 2
Die Leitung des Staatlichen Rundfunkkomitees 

besteht aus dem Vorsitzenden, dem Stellvertreter 
und elf Mitgliedern.

§ 3
(l) Der Vorsitzende des Staatlichen Rundfunk­

komitees wird auf Beschluß des Ministerrates vom 
Ministerpräsidenten berufen und abberufen.

(2) Der Stellvertreter und die Mitglieder werden 
auf Vorschlag des Vorsitzenden vom Ministerpräsi­
denten berufen.

§ 4
Der Leitung des Staatlichen Rundfunkkomitees 

obliegen insbesondere folgende Aufgaben:
a) Programmplanung und Programmgestaltung 

der Sendungen des deutschen demokratischen 
Rundfunks.

b) Ständige Auswertung der Erfahrungen des 
Rundfunks in der Sowjetunion und den Volks­
demokratien.


